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Mittheilungen aus dem Geschichtsvereine.
Fortsetzung des Verzeichnisses der Geschenke.

Von Herrn Grafen Johann G r o p p l e r o in Udine das Werk:

(1411—1751), opsi'a postum», äi l^. Oonts äs Nsnaläi«,
pyi' our». 6i ft. (üouts ^roppisro".

Von Herrn F a r l a t t i in Klagenfurt zwei italienifche Vogel-
pistolen von vorzüglicher Arbeit.

Von der B l e i b erg er U n i o n ein Schmelztiegel, gefunden in
der Fuggerau bei Arnoldstein.

Von Herrn Grafen Nicolaus K a m a r o w s k y , Villenbesitzer in
Millstatt und k. russischer Rittmeister, eine gedruckte Predigten-Sammlung
aus der alten Klosterbibliothek dortselbst.

Von Herrn Johann Lapi tsch in Klagenfurt eine römische
Broncefibel aus einer Sandgrube von Grabenhof, Ortfchaft Gottes-
vichl bei Krastowitz.

Von Fräulein Bertha B e l l in Wien eine Spiralfibel aus
Bronce von Hallstadt in Oberösterreich.

Von Herrn Pfarrer Martin K r a b a t h in St. Urban ob Glanegg:
a) Eine römische Bronce-Fibula von Groß-Gradnig,
k) eine römische Bronce - Fibula von der Schloßruine Klein-

Gradnig,
o) eine Bronce-Münze „Lucilla" von Zwatendorf,
ä) einen kleinen Bronce-Kelt von eigentümlicher Form, kupferne

Knöpfe und einen kleinen Bronce-Ring, sowie ein eisernes Opfer-
thier aus Matersdorf bei Feldkirchen,

s) einen eisernen Schwertknopf von Haidach — sämmtliche Ort-
schaften aus dem Manch ale.
Von Herrn Thomas P lesch iu tschn ig aus Bleiburg Glas-

schmelz- und Emailstücke aus der Zeit der Völkerwanderung, einen
silbernen Fingerring und einen Knopf aus Stahl, als Beigaben bei
dem Funde eines menschlichen Skeletes in einer Schottergrube in
Widerndorf. Ferner einen broncenen Rittersporn aus Tiefenbach bei
Rüden an der Drau.

Von Herrn?. Beda S c h r o l l , Güteradministrator in Eberndorf,
zwei von ihm verfaßte Abhandlungen: „Nekrologium und Regesten"
von Spital am Pyhrn in Oberösterreich.
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Von Herrn Professor Dr. Ha r tmann in Klagenfurt ein
Exemplar seiner Abhandlung über das Faaker-Seethal.

Von Herrn Pfarrer Rad er in Friedlach ob Glanegg den
VI. Band, als Fortsetzung des von ihm gespendeten Werkes: „Bisthum
und Diöcese Lavant von Orozen".

Von Herrn Grafen Douglas T h u r n - V a l l e s a s s i n a eine
Photographic des Portraits von Heinrich Mathias Grafen Thurn
(geb. 1567), Burggrafen von Karlstein, Haupt des protestantischen
Aufstandes in Böhmen, wobei Slavata und Fabricius aus den Fenstern
zu Prag gestürzt wurden, worauf er auch Wien belagerte.

Edelweiß.
Dr. Otto S t a p f hielt in der Versammlung der k. k. zoologisch«

botanischen Gesellschaft in Wien am 7. März d. I . einen Vortrag
über das Edelweiß.

Der Name „ E d e l w e i ß " für I^ouwpoäiuin aipinuiu O»,88.
ist nicht, wie man häusig annimmt, erst durch die moderne Touristik
in die Alpenländer eingeführt worden, wenn es auch feststeht, daß er
durch sie erst jene Verbreitung erlangt hat, die er heute besitzt. Seine
ursprüngliche Heimat scheint Salzburg mit dem angrenzenden dänischen
Alpenlande, das östliche deutsche Tirol und die benachbarten Theile
Kärntens zu sein. M o l l führt ihn in seinem 23. Brief aus Zell im
Zillerthal, ddo. 5. März 1784*), in Verbindung mit einem Volks-
brauche an, in einer Weise, daß kein Zweifel bestehen kann, daß der
Name wirklich ein volksthümlicher ist. Auch wird er 1792 von Reiner
und Hohenwarth für die Umgebung von Lienz und das Pusterthal
angegeben und ebenso enthalten ihn die verschiedenen Sammlungen
von Trwialnamen von Pflanzen, wie sie in den nächsten Jahren von
Braune, Rauschenfels u. A. veröffentlicht wurden. ( In Wulfen's

*) Naturhistorische Briefe über Oesterreich, Salzburg, Passau und Berchtes-
gaden uon Franz von Paula S c h r a n k und Karl Ersnbsrt R. v. M o 11, I I . Bd.,
Salzburg, Ioh. Jos. Mayer, 1785, 8°, S. 113: „Ich mache Rauch von Edelweiß
und Edelraute (?i1g,ßo I^outopoHiuni I,. und Lsueoio ilieauu» I..), in den Stall
und über die Thierschwelle lege ich eine Baldrianwurzel . . . da kann um alle
Welt kein Geist und kein Gespenst in den Stall (um die Kühe in's Euter zu
beißen)". Der 26. Brief vom 3. März 1784 enthält von S. 335—368 eine
Sammlung meist botanischer Provinzialwörter.
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